
Dagmar  Pohle  (Linke)  bleibt
Ost-Bürgermeisterin
Marzahn – Nur die AfD stimmte dagegen, dann war die nächste
Amtszeit  von  Dagmar  Pohle  (Linke)  als  Bürgermeisterin  von
Marzahn-Hellersdorf  perfekt.  Linke,  SPD,  CDU  und  Grüne
stimmten geschlossen dafür.

Die Wahl war notwendig geworden, weil die Politikerin am 7.
September 65 Jahre alt wird. Das Bezirksamtsmitgliedergesetz
schreibt  vor,  dass  in  einem  solchen  Fall  die  BVV  formal
darüber abstimmen muss. Pohle war schon zwischen 2006 und 2011
Bürgermeisterin und djetzt wieder seit 2016.

 

Amri-Freund  in  Berlin  unter
Terrorverdacht festgenommen
Berlin – Beamte des BKA und der Spezialeinheit GSG 9 haben
heute  in  Berlin  einen  31-jährigen  Mann  aus  Russland
festgenommen.  Magomed-Ali  C.  steht  unter  dem  dringenden
Verdacht,  einen  Sprengstoffanschlag  geplant  zu  haben.  Die
Fahnder durchsuchten am Nachmittag seine Wohnung. Angeblich
hat C. bereits Ende Oktober 2016 in seiner Berliner Wohnung
eine erhebliche Menge des Sprengstoffs TATP gelagert haben.
Nach Erkenntnissen der Ermittler war C. mit Anis Amri bekannt,
der  kurz  vor  Weihnachten  2016  mit  einem  LKW  einen
Terroranschlag  auf  den  Weihnachtsmarkt  am  Breitscheidplatz
verübt hatte.
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Gefährder  werden  in
Lichtenberg untergebracht
Berlin – Im Stadtteil Lichtenberg wird am 22. September eine
Einrichtung der Innenverwaltung in Betrieb genommen, in der
acht bis zehn islamistische „Gefährder“ untergebracht werden.
Die Aufnahme von solchen Personen aus anderen Bundesländern
ist nicht geplant. Das teilte der regierende Bürgermeister
Michael Müller (SPD) mit. Bei dem gebäude handelt es sich um
die  frühere  Jugendarrestanstalt  am  Kirchhainer  Damm.  Der
Staatsschutz wählt aus, welche dieser Personen möglicherweise
Straftaten vorbereiten.

 

Bierflaschen  geworfen:  Eine
Seefahrt,  die  ist  nicht
lustig
Berlin – Als ein Schiff mit einer Ausflugsgesellschaft der AfD
aus  Friesland  vorbeifuhr,  wurde  es  ungemütlich.  Linke
„Demonstranten“ und Teilnehmer der Bootsfahrt bewarfen sich
gegenseitig mit Bierflaschen und riefen sich Unfreundliches
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zu. Eingeladen zur Spreefahrt hatte der Bundestagsabgeordnete
Armin-Paul  Hampel,  anschließend  stand  noch  ein  Besuch  der
russischen Botschaft auf dem Programm. Beide Gruppen stellten
anschließend gegenseitig Strafanzeige wegen Körperverletzung
und Landfriedensbruch. Die Polizei ermittelt außerdem wegen
des  Verstoßes  gegen  das  Versammlungsgesetz.  Die  Rederei
erklärte, zukünftig keine Besuchergruppen der AfD mehr auf
ihre Schiffe zu lassen.

 

 

Herta Müller hat Geburtstag –
der Regierende gratuliert
Berlin  –  Der  Regierende  Bürgermeister  von  Berlin,  Michael
Müller (SPD), hat die Autorin und Literaturnobelpreisträgerin
Herta Müller gestern zu ihrem 65. Geburtstag (17. August)
beglückwünscht.

Müller: „Herta Müller engagiert sich neben ihrer literarischen
Arbeit  nach  wie  vor  für  Künstlerinnen  und  Künstler  in
Diktaturen wie dem kommunistischen China. Sie zeigt Gesicht
für Freiheit und Menschenrechte. Die Literaturstadt Berlin ist
bis heute stolz, dass die großartige Autorin und akribische
Analytikerin  des  Schicksals  von  Menschen,  die  in
menschenverachtenden Regimes Unterdrückung erleben, in unserer
Stadt wirkt und arbeitet.“
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Einstein-Stiftung  fördert
Wissenschaftler aus dem Nahen
Osten
Berlin  –  Die  Einstein  Stiftung  Berlin  unterstützt  20
ausländische Wissenschaftler, die in ihren Heimatländern eine
Einschränkung  ihrer  Wissenschaftsfreiheit  erfahren.  Die
Wissenschaftler kommen überwiegend aus dem Iran, aus Syrien
und  der  Türkei.  Sie  forschen  zukünftig  an  der  Charité  –
Universitätsmedizin Berlin (drei Wissenschaftler), der Freien
Universität  Berlin  (5),  der  Humboldt-Universität  zu  Berlin
(11) sowie der Universität der Künste Berlin (1). Vertreten
sind die Natur- und Lebenswissenschaften, die Geistes- und
Kulturwissenschaften, die Sozialwissenschaften sowie Kunst und
Gestaltung. Die Einstein Stiftung fördert die Universitäten
bis Ende 2019 mit entsprechenden Personal- und Sachmitteln.
Die Universitäten haben weitere Anträge angekündigt.

Die  Förderung  der  Wissenschaftsfreiheit  ist  Teil  einer
ressortübergreifenden Initiative des Senats von Berlin. Die
Einstein Stiftung Berlin erhält hierfür in den Jahren 2018 und
2019 jeweils bis zu 1,5 Millionen Euro. „Mit dieser Initiative
setzen  wir  ein  deutliches  Zeichen  für  die
Wissenschaftsfreiheit.  Berlin  übernimmt  international
Verantwortung und ermöglicht ausländischen Forscherinnen und
Forschern  eine  freie  Entfaltung  ihrer  wissenschaftlichen
Tätigkeit.“
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Der  Regierende  auf
„Sommertour“
Berlin  –  Wie  werden  verborgene  Berliner  Kulturschätze  der
Öffentlichkeit  und  Fachwelt  mit  digitalen  Möglichkeiten
zugänglich gemacht? Was benötigt die Berliner Wirtschaft, um
den digitalen Wandel zu meistern? Die Digitalisierung steht im
Fokus der morgigen Sommertour des Regierenden Bürgermeisters
von  Berlin  und  Senators  für  Wissenschaft  und  Forschung,
Michael Müller (SPD).

Das  Besuchsprogramm  führt  durch  drei  Berliner
Wissenschaftseinrichtungen,  das  Lautarchiv  der  Humboldt-
Universität  zu  Berlin,  die  Berlin-Brandenburgische  Akademie
der  Wissenschaften  und  das  Fraunhofer  Leistungszentrum
Digitale Vernetzung und gewährt Einblicke in die Arbeit der
Einrichtungen sowie in aktuelle Digitalisierungsprojekte.

Schüsse in Kreuzberg
Berlin -Eine wilde Schießerei fand gestern Nachmittag in der
Kreuzberger Urbanstraße statt. Gegen 17 Uhr war es in einer
Gaststätte zu einem Streit gekommen. Dabei wurde ein Mann von
mehreren anderen Gästen des Lokals angegriffen und verletzt.
Ein weiterer Mann, der an der Straße stand, feuerte daraufhin
mehrere Schüsse auf das Gebäude ab. Niemand kam ums Leben, die
Polizei nahm einen Mann im Lokal fest. Der Schütze flüchtete
in Richtung Urbanhafen.
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Bilkay  Kadem  wird  Leiterin
des  Landesbetriebs  für
Gebäudebewirtschaftung
Berlin  -Die  SPD-Politikerin  Bilkay  Kadem,  bis  vor  wenigen
Monaten noch Bilkay Öney, soll die Leitung des Landesbetriebes
für Gebäudebewirtschaftung übernehmen. Konkret: den Bereich,
der  sich  um  den  Betrieb  von  Flüchtlingsunterkünften
kümmert.Nach Informationen des Tagesspiegel wurde das gestern
Abend vom Senat beschlossen.

Kadem war zwischen 2011 und 2016 Integrationsministerin in der
rot-grünen  Landesregierung  von  Baden-Württemberg.  Davor  war
sie für die Grünen Mitglied des Berliner Abgeordnetenhauses.
2009 wechselte sie dann zur SPD.

 

Berlin  und  Glasgow  feiern
ihre Verbundenheit
berlin  –  Erstmals  finden  2018  die  European  Championships
statt. Für zwei Wochen sind die austragenden Städte Berlin und
Glasgow  eng  durch  sportliche  Großveranstaltungen  verbunden:
Vom  2.  bis  zum  12.  August  werden  in  Glasgow  sieben
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Europameisterschaften  der  Topsportarten  Leichtathletik,
Schwimmen,  Gymnastik,  Rad,  Rudern,  Triathlon  und  Golf
ausgetragen, während in Berlin vom 7. bis zum 12. August die
Leichtathletik-Europameisterschaften die Stadt in Atem halten.
All  dies  zusammen  bildet  die  European  Championships  und
schlägt so eine Brücke zwischen den Städten an der Spree und
dem River Clyde.

In Berlin feiern zwei Kulturprojekte, veranstaltet durch die
Senatsverwaltung für Inneres und Sport in Zusammenarbeit mit
Glasgow2018,  die  European  Championships  und  die
freundschaftliche  Verbindung  von  Glasgow  und  Berlin.

Feierliches Sommerkonzert: Den Auftakt der Leichtathletik-EM
in  Berlin  und  die  Halbzeit  der  European  Championships  in
Glasgow  macht  ein  Orchesterkonzert  unter  der  Leitung  der
Partnerhochschulen Universität der Künste Berlin und des Royal
Conservatoire of Scotland in Glasgow. Es findet zeitgleich in
Berlin  und  Glasgow  statt  und  wird  in  beide  Städte  per
Livestream  übertragen.
Das  Konzert  findet  statt  am:  7.  August,  19  Uhr,  Kaiser-
Wilhelm-Gedächtniskirche,  Breitscheidplatz,  Berlin-
Charlottenburg.  Der  Eintritt  ist  frei.  Es  wird  eine
Liveübertragung  auf  die  Europäische  Meile  rund  um  die
Gedächtniskirche  geben.

„Mix the City“ – Mixe Deinen Beat: Als globales Projekt bringt
„Mix The City“ lokale Sounds in den Browser. Dort können die
von  verschiedenen  Künstlerinnen  und  Künstlern  eingespielten
Stücke kombiniert, mit Bildern angereichert und zum Schluss
als Video durch die Welt geschickt werden.
„Mix the City“ geht Ende Juli online und wird im Rahmen des
Kulturprogramms in Glasgow und auf der Europäischen Meile in
Berlin als Live-Event präsentiert.


